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Zwei Ehrungen die uns freuen

Im Laufe der letzten Wochen wurden zwei langjährigen, lieben Mitarbeitern

öffentliche Ehrungen zuteil. Redaktion und Verlag beglückwünschen
die beiden Geehrten und stellen sie unsern Lesern mit Bild und Wortlaut
der Ehrenurkunden vor.

Eduard Fischer, alt Bezirkslehrer
und Stadtarchivar, Ölten:

Ehrenbürgerrecht
der Bürgergemeinde Ölten

(4. Dezember 1973)

In dankbarer Anerkennung seines reichen Wirkens

als Ergründer und Hüter der Geschichtsquellen

und des geistigen Erbes unserer Heimat,
als Geschichtsschreiber und Erzähler, sowie als

Biograph bedeutender Oltner, verleiht die
Bürgergemeinde von Ölten durch Beschluss der
Gemeindeversammlung Herrn Eduard Fischer,
geboren am 21. Januar 1896, von Egerkingen,
Bezirkslehrer und Stadtarchivar in Ölten, sowie
seiner Ehefrau Maria Magd. geb. Morgenthaler das

Ehrenbürgerrecht der Stadt Ölten, mit allen Rechten

eines Bürgers unserer Stadt.

Adele Tatarinoff-Eggenschwiler, lie. ès lettres, Solothurn:
Kulturpreis des Kantons Solothurn

(Beschluss des Regierungsrates 28. Dezember 1973)

Beseelt von grosser Liebe zur Stadt Solothurn
und deren Umgebung und in treuem Glauben an
die Werte der Geschichtsschreibung hat Adele
Tatarinoff in vielen Kleinstudien die Bausteine
für eine Gesamtschau der Solothurner
Kulturgeschichte zusammengetragen. Allein die Biblio-
grafie der Solothurner Geschichtsliteratur
verzeichnet 261 Arbeiten, die alle von ihrer Freude
am bedeutenden Detail, aber auch vom gleichen
Sinn für die grossen historischen Zusammenhänge
zeugen. Mit besonderer Sorgfalt hat sich die
Geschichtsfreundin des Kosciuszko-Hauses angenommen,

wie sie auch dem Historischen Verein Solo-
thurns durch ihre gewichtigen Vorträge und ihre
durch nichts getrübte Geschichtsbegeisterung
vorbildliche Dienste geleistet hat, dem Schicksal der
Menschen Solothurns gleichermassen verbunden
wie der Geschichte seiner Häuser und Gegenstände.
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